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Freiwillige Feuerwehr Buchheim

Gruppe erarbeitet silbernes Leistungsabzeichen

Am Samstag, den 06.07.2024, fand in Ippingen die Abnahme der 
Leistungsabzeichen durch den Landkreis Tuttlingen statt. Nach 
sehr intensiver Vorbereitung traten 10 Kameraden aus Buchheim 
und Irndorf in der Stufe Silber an, die aus einer Löschübung mit 
Wasserentnahme aus off enem Gewässer sowie einer Übung 
in technischer Hilfeleistung besteht. Bei den Übungen müssen 
Zielzeiten eingehalten werden, Fehler im Übungsablauf wer-
den mit Zeitstrafen gewertet. Nach jeweils 2 Übungsdurchgän-
gen in Gruppenstärke erreichte die Mannschaft die angestrebte 
Leistungsstufe. Die Abzeichen werden in Buchheim traditionell 
zur Hauptprobe am Kirchweihsonntag durch den Kommandan-
ten verliehen. Von der Gruppe organisiert fand zur Feier des 
Tages am Abend im Buchheimer Magazin ein geselliger Abend 
für Partnerinnen, Familien und Kameraden der Teilnehmer aus 
Buchheim und Irndorf statt. Die Feuerwehr Buchheim ist stolz 
auf einen weiteren Erfolg ihrer Kameraden, beruhend auf harter 
Arbeit, guter Organisation und harmonischem Teamwork. Wir 
sind auch stolz auf die große Unterstützung der gesamten Wehr 
und Familien, die in Ippingen und am Abend ein starkes Bild ab-
gegeben hat! Danke!

Hinten vlnr: Benedikt Vögtle, Timo Fritz, Florian Bach, Kai Brunner, 
Jonathan Schmid, Marcel Kohler
Vorne vlnr: Robert Hanreich-Zekl, Vinzenz Grieshaber, Mathias Motzke, 
Mathias Hipp

Wir suchen Unterstützung ... 

Für die Betreuung der Gemeinde zugewiesenen Flüchtlingsfa-
milien die am 17.07.2024 nach Buchheim in die Unterkünfte für 
die Anschlussunterbringung einziehen werden suchen wir Per-
sonen die bereit sind die Familien im Alltag zu unterstützen. 
Mehr erfahren Sie gerne bei einem persönlichen Gespräch.
Ihr Rathaus-Team 

Feuerwehr zum Anfassen am 18.07.

Wir möchten den Rückenwind nutzen, um die Werbung in eige-
ner Sache zu starten. Es ist ein guter Zeitraum im Jahresrhytmus, 
um in den Feuerwehralltag reinzuschnuppern, bevor wir zur 
Generalversammlung neue Mitglieder aufnehmen. Wir laden 
daher alle Interessentinnen und Interessenten, die schon immer 
mal Feuerwehr ausprobieren wollten, dazu ein, am Donnerstag, 
den 18.07. an unserer Mitmach-Probe teilzunehmen. Solltet Ihr 
keine Zeit aber trotzdem Interesse haben, sprecht uns gerne ein-
fach an oder schreibt uns eine Mail an 
kommandant@gemeindebuchheim.de

Wir freuen uns auf Euch!

Wir gratulieren ganz herzlich 
der schlagkräftigen Truppe 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Buchheim die gemeinsam 
am vergangenen Samstag 
das Leistungsabzeichen in 
Silber erringen konnte!

Im Namen der 
Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates 
Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin 

Wir suchen dringend ... !

Wir suchen dringend eine Person, 
die bereit ist in den Wintermonaten 
zuverlässig den Winterdienst für 
die Bereiche Grundschule / Rathaus 
und Kindergarten zu übernehmen!
Es geht hier in erster Linie darum im 
Rahmen der Verkehrssicherungs-
pfl icht die Eingangsbereiche morgens bis 7.00 Uhr frei zu 
machen und zu streuen. 
Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte telefonisch 
oder per e-Mail mit dem Rathaus in Verbindung. 

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?

Das Bürgermeisteramt empfi ehlt, regel-
mäig und ganz besonders rechtzeitig 
vor Beginn einer geplanten Reise auf 
die Gültigkeit der Ausweispapiere zu 
achten! Falls gegeben, bitte neue Pa-
piere beantragen! 

Die Wartezeiten für Reisepässe liegen 
momentan bei 5 bis 6 Wochen.
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112

Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim

 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672

 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
  07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 -  16.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550

 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de

Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr | Do: 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 

 fs-tuttlingen@bw-lv.de

Offene Sprechstunde: Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER

Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 

Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720

Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888

Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 

Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de   07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 

 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:

13.07.2024
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Str. 14/1,  
78576 Liptingen 07465/92720

14.07.2024
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18,  
78532 Tuttlingen 07461/966150

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach

 0 77 71 93 17-11,  0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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KOMMUNALE NOTIZEN 

Aus der Arbeit des Gemeinderats vom 
Montag, 08.07.2024
Bürgerfragestunde
Es erfolgt der Hinweis darauf, dass im Gässle von der Kirche in 
Richtung Meßkircher Straße dringend die Hecke auf der linken 
Seite zurückgeschnitten werden müsste. Für Radfahrer ist eine 
Einsicht auf den Gehweg und die Straße so gut wie unmöglich – 
es handelt sich um eine Gefahrenstelle.
Es wird angeregt, dass es sinnvoller wäre wenn das Schadstoff-
mobil künftig auf dem Glascontainer-Platz (Ecke Brandstatt-
weg/Schmidtenwinkel) seinen Platz finden könnte – hier wäre 
die Anfahrt einfacher zu gestalten.
Anhörung Träger öffentlicher Belange zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „PVA Hammerwerk“ der Stadt Fridingen a. D. 
Der Gemeinderat der Stadt Fridingen a. D. hat am 03.06.2024 
in öffentlicher Sitzung beschlossen den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „PVA Hammerwerk“ mit örtlichen Bauvorschriften 
aufzustellen. In derselben Sitzung wurde zudem der Vorentwurf 
gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung be-
schlossen.
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
und der örtlichen Bauvorschriften sollen die bauleitplanerischen 
Voraussetzungen für die Errichtung einer Freiflächen-Photovol-
taikanlage im Gewann „Beim Eichbühl“ geschaffen werden. Vor-
gesehen ist eine Ausweisung als sonstiges Sondergebiet gemäß 
§ 11 Baunutzungsverordnung (BauNVO) mit der Zweckbestim-
mung „Photovoltaik“.
Der Geltungsbereich besitzt eine Flächengröße von ca. 1,2 ha. 
Die Fläche soll mit aufgeständerten, geneigten Solarmodulen 
überschirmt, eingezäunt und als extensives Grünland bewirt-
schaftet werden. Der Flächennutzungsplan ist im Parallelver-
fahren zu ändern.

Der Öffentlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange wird aktuell die Gelegenheit zur Stellung-
nahme gegeben. Bei Durchsicht der Planunterlagen stellte die 
Verwaltung keine Betroffenheit der Gemeinde Buchheim durch 
die Planung der Stadt Fridingen a. D. fest.
Der Gemeinderat beschließt von einer Stellungnahme abzuse-
hen, da die Gemeinde Buchheim von der Planung nicht tatsäch-
lich betroffen ist.
Notarvertrag: Äußerung über das Bestehen eines Vorkaufs-
rechts nach dem BauGB bzw. Städtebauförderungsgesetz und 
ggf. dessen Ausübung – Flurstücke Nr. 81, Donautalstraße 10
Der Gemeinderat stellt fest, dass hier weder nach dem BauGV 
noch dem Städtebauförderungsgesetz ein Vorkaufsrecht der Ge-
meinde Buchheim vorliegt.
Sandreinigung: Sandkasten Kindergarten St. Josef und Be-
achvolleyballfeld auf dem Platz der Begegnung
Bei der letzten Prüfung des Außenspielbereichs im Kindergarten 
St. Josef wurde vom Prüfer angemahnt, dass der Sand im großen 
Sandkasten dringend ausgetauscht werden muss.
Die Empfehlung durch das Land Baden-Württemberg beläuft sich 
auf einen Austausch alle 2 – 3 Jahre, im Kiga St. Josef wurde der 
Sand zuletzt vor rd. 6 Jahren ausgetauscht. Die Verwaltung hat 
sich mit der Fa. Sandmaster aus Wendlingen in Verbindung ge-
setzt, die ein Sandreinigungsverfahren anbietet, dass einen Aus-
tausch nicht mehr erforderlich macht und das wesentlich günsti-
ger als der Sandaustausch ist – hier müsste mit Kosten in Höhe von 
rd. 5.000 € gerechnet werden. Bei diesem Reinigungsverfahren 
handelt es sich um ein amtlich vom TÜV geprüftes, maschinelles 
Tiefenreinigungsverfahren, das zuverlässig, nachhaltig und um-
weltschonend arbeitet. Weitere Firmen die ein solches Verfahren 
anbieten sind in akzeptabler Reichweite nicht zu finden. Von an-
deren Kommunen die bereits mit der Firma zusammengearbeitet 
haben wurde die Fa. Sandmaster empfohlen.
Der Sand des Beachvolleyballfelds wurde bisher leidglich aufge-
füllt, aber noch nie ausgetauscht oder gereinigt.
Angebot
Sandkasten Kindergarten St. Josef (35 qm) 389,73 €
Beachvolleyballfeld (370 qm) 1.880,20 €
Kosten gesamt  2.269,93 €

DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 01.08.2024
Biomüll  11.07.2024
Papier 18.07.2024
Wert-Tonne 23.07.2024
Windel-Tonne 18.07.2024
Grünschnitt 20.07.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat Frau Lauinger-Röhrich:  07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Schindler:  07777/1278

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

ERDDEPONIE ÖSCHLE
Kevin Fritz   0172/4957767

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 

 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
Geschäftsführer Mario Droxner,  07575/5390440, 

 mario.droxner@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 

 07777 311 
 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 
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Der Gemeinderat beauftragt die Fa. Sandmaster mit der Reini-
gung des Sandkastens im Kindergarten und des Beachvolley-
ballfelds.
Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Neue Leitung Kindergarten St. Josef 
Der Kindergarten St. Josef wird zum 01.09.2024 eine neue Kin-
dergarten-Leiterin bekommen. Es handelt sich um Frau Luisa 
Wohlhüter aus Thalheim die bereits als stellvertretende Leiterin 
im Kinderhaus Wunderfitz in Thalheim Leitungserfahrung sam-
meln konnte.
Information über Flächentausch Flurstück Nr. 152, Meßkir-
cher Straße mit den Flurstücken Nr. 4001 und 4002, Beuro-
ner Straße
Gemeinde und Eigentümer haben sich bzgl. der Konditionen für 
den Flächentausch verständigt. Damit kann der Flächentausch er-
folgen und die Voraussetzungen für die Ausweisung von Bauplät-
zen entlang der Beuroner Straße (Ortsausgang in Richtung Beuron) 
geschaffen werden. Von Seiten des Verbandsbauamts wird ein Pla-
nentwurf gefertigt der dann dem Gemeinderat vorgestellt wird.
Flüchtlinge in der Anschlussunterbringung
Die Gemeinde erhält eine Zuweisung von 3 Familien (insgesamt 
11 Personen) – welche alle georgischer Herkunft sind. In den 
beiden neuen Unterkünften wird jeweils eine Familie mit 3 Per-
sonen untergebracht und eine Familie mit 5 Personen findet in 
der Alten Molke ihre Unterkunft.
Die Familien werden vom Landkreis Tuttlingen am 17.07.2024 
nach Buchheim gebracht. Auf die Mitteilung der Verwaltung, 
dass Personen gesucht werden die bereit sind die Familien hier 
in Buchheim zu unterstützen kam leider nur eine Rückmeldung - 
an hatte sich eine größere Resonanz erwünscht.  
Friedhof
Auf dem Friedhof stehen seit einiger Zeit im Bereich der abge-
räumten Grabstellen Arbeiten an und nun kamen einige Grab-
stellen hinzu die abgeräumt wurden. Die Grünpfleger der Ge-
meinde können diese Arbeiten nicht übernehmen, da sie weder 
die Zeit noch die erforderlichen Gerätschaften haben um die 
Maßnahme sinnvoll durchzuführen.
Die Verwaltung ist an drei Buchheimer Unternehmen herange-
treten mit der Bitte um Abgabe eines Angebots für die Durchfüh-
rung der Arbeiten. Aus der Mitte des Gemeinderates wird vorge-
schlagen zu klären ob man die Arbeiten auf dem Friedhof nicht 
für mehrere Jahre vergeben könnte damit man nicht jedes Mal 
wieder aufs neue Angebote einholen muss und auch schneller 
gehandelt werden könnte.
Die Verwaltung wird dies mit den angefragten Firmen klären.
Absenkung am Donauradweg 
Die Verwaltung teilt mit, dass man festgestellt hat, dass zusätz-
lich zu den Löchern auf dem Donauradweg festgestellt hat, dass 
sich der Donauradweg an einer Engstelle zur Böschung hin ab-
gesenkt hat – hier muss die Gemeinde tätig werden.
Verbandsbaumeister Menean wird mit dem Wasserwirtschaft-
samt Tuttlingen Kontakt aufnehmen um zu klären was möglich 
bzw. erforderlich ist. Weitere Informationen folgen.
Tempo30 – Zonen 
Zur Frage der Einrichtung von Tempo30-Zonen in der Beuroner 
Straße (Einmündung Rathausstraße – Sicherung Zugang Grund-
schule) und in der Meßkircher Straße (Einmündung Rathausstra-
ße – Sicherung Zugang Kindergarten) wird am 24.07.2024 ein 
Vor-Ort-Termin mit der Straßenverkehrsbehörde stattfinden.
Platz der Begegnung
Aus dem Gemeinderat wird angeregt auf dem Platz der Begeg-
nung eine weitere Sitzgelegenheit einzurichten, da die Möglich-
keiten hier sehr sparsam sind. Es würde sich eine Bank rund um 
den Baum im hinteren Bereich des Platzes (beim Insektenhotel) 
anbieten.
Flüchtlingsunterkünfte
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darauf hingewiesen, dass 
hier dringend noch das hohe Gras um die neuen Unterkünfte ge-
mäht werden muss.
Ebenso sollten die Unterkünfte zeitnah bezugsfertig gemacht 
werden damit die Familien am 17.07. einziehen können.

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Kfz-Zulassungsstelle geschlossen
Aufgrund von Wartungsarbeiten des Fachverfahrens bleibt die 
Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Tuttlingen am Samstag, 
13. Juli 2024, geschlossen.

Ab Montag, 15. Juli 2024, ist die Zulassungsstelle wieder regulär 
geöffnet.

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

DEUTSCHES ROTES KREUZ  

BUCHHEIM

Der DRK Kreisverband Tuttlingen lädt zur Olivenernte am 
Gardasee ein
Vom 04.11.2024 – 08.11.2024
Nach der Anreise am ersten Tag starten wir in den zweiten Tag 
ausgeschlafen nach einem ausgiebigen Frühstück nach Sirmio-
ne. Sie gehört zu einer der romantischten Städte am Gardasee. 
Hier werden wir die Stadt mit Ihren Sehenswürdigkeiten ent-
decken und das ganze abrunden mit einer Schifffahrt auf dem 
Gardasee. Am Tag drei werden wir in der Weinbauregion Lom-
bardei unterwegs sein. Mit einer Führung und natürlich mit einer 
Verkostung der edlen Tropfen. Heute am vierten Tag geht es zur 
Olivenernte mit Verkostung der Öle u. Weine u.v.m. Nun ist der 
fünfte Tag auch schon erreicht und es geht wieder zurück mit 
vielen schönen Erinnerungen und vielleicht sind Sie bald wie-
der unterwegs mit uns. Natürlich auch für nicht Mitglieder des 
Deutschen Roten Kreuzes!
Anmeldeschluss ist der 02.09.2024. Diese Reise wird von ver-
sierten DRK - Reisebegleitungen betreut Anmeldungen und nä-
here Informationen erhalten Sie bei Ihrem Ansprechpartner vom 
DRK - Mobiler Sozialer Dienst in Spaichingen. Herr David Hein ist 
erreichbar unter Tel. 07424 – 50 10 19 oder 
Email: david.hein@drk-tut.de.
Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum bearbeitet.
 

„Drum o Mensch, sei weise, pack die Koffer und verreise.“
– Wilhelm Busch

 

FRAUENGEMEINSCHAFT  

BUCHHEIM

Liebe Buchheimer Frauen,
wir laden Euch alle recht herzlich ein, an unserer traditionellen 
Sommerwanderung  am 18. Juli teilzunehmen. Wir wandern in 
diesem Jahr nach Worndorf in das Gasthaus „Golden Fox“. Treff-
punkt ist um 17:45 Uhr am Buchheimer Hans. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn neben vielen Mitgliedern auch das ein oder 
andere Nichtmitglied diese Gelegenheit zum Reinschnuppern in 
die Frauengemeinschaft nutzen würde.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 15. Juli bei Sabrina Frey 
(Tel: 07777-9388208 oder per WhatsApp unter 0170-8254189)
 

MÄNNERTREFF BUCHHEIM

Einladung Männerwandertreff Ü 60zig

Hallo liebe Wanderfreunde,
Unser nächster  Wandertreff findet am Donnerstag, den 18. Juli  
statt. Wir treffen uns zur Bildung von Fahrgemeinschaften um 
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13.30 Uhr am Sportheim. Wir fahren gemeinsam  zum Ausgangs-
punkt unserer Wanderung, auf den Parkplatz beim Gasthaus 
Traube in Kreenheinstetten.   Von dort aus starten wir unsere 
Wanderung, die uns zu den schönsten  Aussichtspunkten ober-
halb des Donautals führt. Der  Rundweg wieder uns wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt, zur Gasthaus Traube.  . Dort treffen 
wir uns dann um ca. 17.00 Uhr zur Einkehr. Hierzu sind auch alle 
„Nichtwanderer“ herzlich willkommen.  Die Wegstrecke beträgt 
ca. 1o km. Wir freuen uns auf zahlreiche Wanderfreunde. Auch 
„Neuwanderer“ sind gerne willkommen.
Hubert und Walter
 
 

AUS DEN SCHULEN 

REALSCHULE MÜHLHEIM

Alle Mühlheimer Realschülerinnen und Realschüler haben das 
Cambridge Zertifikat bestanden
 
Auch in diesem Schuljahr bereiteten sich wieder 12 sprachinte-
ressierte Schülerinnen und Schüler der Realschule Mühlheim in 
einem speziellen Kurs auf die Preliminary for Schools Prüfung 
der Cambridge University vor. Diese Prüfung, die das Erreichen 
des B1-Niveaus innerhalb der Fremdsprache Englisch abprüft, 
findet rund um den Globus statt.

Der Kurs wurde von Herrn Croener geleitet und fand immer Mitt-
woch nachmittags zusätzlich zum normalen Unterricht statt.
Aber der zusätzliche Aufwand hat sich für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ausgezahlt, alle bestanden die Prüfung und 
konnten nun stolz ihr Zertifikat in Empfang nehmen!
Teilgenommen haben:
Maria Laura Lasorsa, Giulia Küster, Alicia Markwart, Sophia Luciano
Jannik Andrasi, Paul Raab, Noemi Buhl, Luisa Denz, Jakob Waize-
negger, Luis Köhler, Luca Bahnemann, Simon Amann
Besonders erfreulich war, dass sechs Schüler (Giulia Küster, 
Jakob Waizenegger, Noemi Buhl, Luis Köhler, Sophia Luciano 
und Maria Laura Lasorsa) mit der Bestnote A bestanden haben.
 

GEMEINSCHAFTSSCHULE 

OBERE DONAU FRIDINGEN/ 
NEUHAUSEN OB ECK

Unterstütung für AG gesucht

Für die Gestaltung eines Angebots im Rahmen der Ganztagesbe-
treuung suchen wir zum kommenden Schuljahr motivierte eh-

renamtliche Unterstützer*innen!

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Studienentscheidung leicht gemacht: 
HFU-Campus Tuttlingen informiert  
Interessierte online

Am Freitag, 12. Juli von 14.00 bis 15.30 Uhr findet eine On-
line-Veranstaltung zur Studieninformation des Hochschulcam-
pus Tuttlingen der Hochschule Furtwangen (HFU) statt. Das 
digitale Event richtet sich an Studieninteressierte und an deren 
Eltern und informiert über die Bachelor- und Masterstudiengän-
ge am Tuttlinger Studienstandort. Denn bereits am 15. Juli ist 
Bewerbungsschluss an der HFU.

Prodekan Professor Dr. Ulrich Gloistein informiert über die 
Studienprogramme in den Bereichen Human Factors, Ingeni-
eurpsychologie, Materialwissenschaften, Mechatronik, Digitale 
Produktion sowie Medizintechnik. Er geht zudem auf das Indus-
triestudium, das Studium Plus (beides Studienmodelle in dualer 
Form) und auf die Option des Teilzeitstudiums ein. 
 
Zugang zum virtuellen Raum für das Event
www.hs-furtwangen.de/veranstaltungen
 

Männerwallfahrt 2024

1. Aufruf zum Männerausflug - Männerwallfahrt 28.09.2024 
nach Rheinhausen in der Nähe vom Europark Rust

Frühstück Gasthof -Hotel Engel in Obersimonswald
Wort-Gottesdienst in Gutach, gehalten von Robert Fazzio, 
leider ist unser Herr Pfarrer Billharz verhindert.
Taubergiessenfahrt in Rheinhausen bei Rust – Stocher-
kahnfahrt ca- 2 Std. 
Alternative bei Schlechtwetter: Fahrt nach Colmar / Frank-
reich
Abendessen Gasthof Adler Fohrenbühl in Lauterbach / 
Schwarzwald

 
Bitte meldet Euch bei mir rechtzeitig an unter 07465/2090 oder 
0160/97972312 oder per E-mail unter hartmut.keller@allianz.de.
 
Ihr Organisator
Hartmut Keller

LandFrauenverband Württemberg- 
Hohenzollern

Online-Seminare: Crashkurse in der Kommunalpolitik für 
neu gewählte Kommunalpolitikerinnen

Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern bietet im 
Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks der Landfrauen e.V. zwei 
Online-Seminare an, die sich speziell an neue Kommunalpoliti-
kerinnen richten. Diese Seminare, die von Experten der Hoch-
schule für öffentliche Verwaltung Kehl geleitet werden, bieten 
wertvolle Einblicke in die Aufgaben und Pflichten in der Kom-
munalpolitik.

Seminarübersicht:

Freitag, 19. Juli 2024
Neu im Amt? Was Sie als „frisch gebackene“ Kommunalpoli-
tikerin wissen müssen
Prof. Dr. Jürgen Fleckenstein von der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl wird die Teilnehmerinnen u.a. in die grund-
legenden Aufgaben und Zuständigkeiten des Kreistags sowie 
des Stadt-, Gemeinde- und Ortschaftsrats einführen. Zusätzlich 
werden die Rechte und Pflichten von Kommunalpolitikerinnen 
behandelt, um den Einstieg in das Amt zu erleichtern.



DONNERSTAG, 11. JULI 2024

6

Dienstag, 23. Juli 2024
Die Finanzen im Blick: den Haushalt lesen und verstehen
In diesem Seminar wird Prof. Andrea Herre von der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung Kehl den Teilnehmerinnen vermit-
teln, wie sie den kommunalen Haushalt lesen und verstehen 
können. Dies ist ein entscheidender Aspekt für die effektive 
Ausübung des Amtes und die verantwortungsvolle Verwaltung 
öffentlicher Gelder.
 
Beide Seminare finden online über Zoom von 19:00-21:30 Uhr statt. 
Die Teilnahmegebühr für jedes Seminar beträgt 10 Euro bzw. 8 Euro 
ermäßigt für Mitglieder des LandFrauenverbands. Anmeldeschluss 
ist der 17. Juli 2024 für das erste Seminar und der 19. Juli 2024 für 
das zweite Seminar. Für weitere Informationen und zur Anmeldung 
besuchen Sie bitte die Webseite des LandFrauenverbands Württem-
berg-Hohenzollern unter www.landfrauenverband-wh.de.
 
Die Seminare werden aus Mitteln des Projekts „Fit fürs Ehren-
amt“ unterstützt vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Das Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. freut sich auf viele 
Teilnehmerinnen und darauf, diese auf ihrem Weg in die Kom-
munalpolitik zu unterstützen.
 
Über den LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.:
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern ist ein 
parteipolitisch unabhängiger und überkonfessioneller Frauen-
verband für alle Frauen im ländlichen Raum. Mit über 8.000 
Mitgliedern in zwölf KreislandFrauenverbänden und 190 Orts-
vereinen gehört er zum Deutschen LandFrauenverband (dlv) 
und ist politische, soziale und gesellschaftliche Interessenver-
tretung für die Frauen in der Region. Zudem bietet er mit seinem 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. als anerkanntem 
Träger der ländlichen Erwachsenenbildung ein qualifiziertes und 
ganzheitliches, sehr kostengünstiges Weiterbildungsangebot 
auf Landes-, Kreis- und Ortsebene an.
 
Kontakt und weitere Informationen:
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel. 0751/3607-61
E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de
www.landfrauenverband-wh.de
 

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 

ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Filzkurs Kätzchen. Donnerstag, 18. Juli, 14 Uhr (An-
meldung bis 16.07.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Kätzchen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Ge-
bühr: 12,- € inkl. Material; Anmeldung bis 16. Juli beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägiger Workshop am 
24. und 25. August (Anmeldung bis 19.07.)
Der Kurs richtet sich gleichermaßen an Anfänger und Flecht-Er-
fahrene. Aus ungeschälten Weidenruten wird ein runder Korb 
mit Grifflöchern geflochten. Die Teilnehmenden lernen die vier 
wichtigsten Grundtechniken des Flechtens mit Weiden kennen. 
Am Ende des Kurses sind sie in der Lage, die erworbenen Fer-
tigkeiten auch für andere Projekte, wie z.B. Zäune oder Rank-
hilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, ein 
wenig Durchhaltevermögen schon. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 200,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 19. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Einsatz für blütenreiche Wiesen

Harald und Elmar Mayer bewirtschaften Wiesen auf traditionelle 
Weise

Schon aus der Ferne ist das laute Zirpen von Grillen zu hören, 
beim Näherkommen zeigen sich Schmetterlinge, Bienen und 
Co., die emsig von Blüte zu Blüte ziehen. Nicht nur die tieri-
sche Vielfalt ist groß, auch bei den Pflanzen wechseln sich die 
verschiedensten Blumen in bunten Farben ab. Dass Heuwiesen 
wertvolle Lebensräume für Tiere und Pflanzen sind, wird beim 
Betrachten der von Harald und Elmar Mayer bewirtschafteten 
Wiese in Bubsheim sofort deutlich.
Seit mehreren Jahren beschäftigen sich die Brüder mit dem Erhalt 
von Blumenwiesen, z.B. mit einem Projekt zur Gewinnung von Wie-
sendrusch-Saatgut. „In den letzten Jahren wurden wir von verschie-
denen Wiesenbesitzern immer wieder mal darauf angesprochen, 
was es braucht, damit auch aus ihrer Wiese so eine bunte Blumen-
wiese wird. Wir erklären dann, dass Blumenwiesen durch die ur-
sprüngliche Nutzung entstanden sind. Durch die Rückkehr zu einer 
traditionellen Bewirtschaftungsweise mit einer zweischürigen Mahd 
entwickeln sich Wiesen über die Jahre von allein dahin zurück“, so 
Harald Mayer. Im Gespräch mit dem Naturschutzzentrum in Beuron 
ist dann die Idee entstanden, eine Bewirtschaftungsvereinbarung zu 
entwickeln, die eine solche Bewirtschaftung im Fokus hat.
Die drei Geschwister Christine Moser, Susanne Renner und Frank Stier 
haben genau solch eine Wiese von ihrem Vater geerbt. „Wir haben 
uns die Frage gestellt, wie unsere Wiese künftig bewirtschaftet wer-
den soll. Dabei war es uns wichtig, dass hier auch in Zukunft bunte 
Blumen wachsen und nicht nur einheitliches Grün“, so Christine 
Moser. Mit der Bewirtschaftungsvereinbarung haben sie nun die Ge-
wissheit, dass das auch in Zukunft so ist. „Es ist unser kleiner Beitrag 
zum Naturschutz und zum Artenerhalt“, ergänzen Susanne Renner 
und Frank Stier. Harald und Elmar Mayer können die dafür passen-
de Bewirtschaftung anbieten. Die beiden besitzen selbst Wiesen auf 
dem Heuberg, die sie extensiv nutzen. Und sie haben sich in den letz-
ten Jahren Gedanken dazu gemacht, wie solche Blumenwiesen auch 
in der Umgebung erhalten und entwickelt werden können. Denn 
viele Heuwiesen sind im Laufe der letzten Jahrzehnte verschwun-
den. Im Vergleich zu intensiv genutztem Grünland bringen diese 
deutlich weniger Ertrag. Werden Wiesen aber gedüngt und häufiger 
im Jahr gemäht, geht die Vielfalt an Pflanzen verloren. Auf solchen 
Wiesen setzen sich nur wenige Arten durch, vor allem Gräser, die die 
zarten Magerblumen verdrängen.
Das Naturschutzzentrum in Beuron betreibt ein Projekt zur För-
derung der Artenvielfalt in der Landwirtschaft, das versucht, die 
Biodiversität auf landwirtschaftlichen Flächen zu erhöhen. „Da 
passt die Entwicklung von artenreichen Wiesen perfekt dazu“, 
so Ute Raddatz vom Naturschutzzentrum. Daher ist der Betrieb 
von Harald und Elmar Mayer seit diesem Jahr Projektpartner. In 
der Bewirtschaftungsvereinbarung wird z. B. festgehalten, dass 
die Wiesen im Regelfall nur zweimal im Jahr gemäht und nicht 
gedüngt werden. Samantha Giering vom Naturschutzzentrum 
ergänzt: „Vielleicht gibt es noch weitere Flächenbesitzer, die auf 
der Suche nach einer naturnahen Bewirtschaftung ihrer Wie-
sen sind“. Mehr Informationen zu bunten Wiesen gibt es unter 
www.natur-wiese.de und www.nazoberedonau.de.
 
 

FREILICHTUMUSEUM  

NEUHAUSEN OB ECK

Auch bis zu den Sommerferien wird ein abwechslungsreiches 
Programm im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck geboten. Ab-
soluter Geheimtipp: offene Führungen mit der Dorf-Hebamme, 
dem Dorfpolizisten und dem Knecht vom Haldenhof. Das heiter 
besinnliche Theaterstück „Hans oder Grete“ der Seniorentheater-
gruppe „Freilich“ ist erstmals am Samstag, 27. Juli und Sonntag, 
28. Juli, jeweils ab 16 Uhr zu sehen. Darüber hinaus lockt weiter-
hin eine Camera obscura sowie eine kleine, aber feine Sonder-
ausstellung zum Thema „Textil“. Infos zu allen und weiteren Pro-
grampunkten unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de
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DONAUWELLEN / 
DONAUBERGLAND

Info-Points zur Donauversickerung

Eröffnung vor den Sommerferien
Das ist weltweit einzigartig: Die Donau fließt in zwei Weltmee-
re. Und das passiert genau hier in der Region. Sie fließt (meist) 
oberirdisch in das Schwarze Meer und (immer) unterirdisch in 
Richtung Bodensee und mit dem Rhein in die Nordsee. Schuld 
daran ist die Donauversickerung zwischen Immendingen, Tutt-
lingen-Möhringen und  Fridingen. Doch wo kann man das sehen?
Mittlerweile wurden im Rahmen des Gemeinschaftsprojektes 
„Faszination Donauversickerung“ drei Info-Points entlang der 
Donauversickerung in Immendingen, Möhringen und Fridingen 
aufgestellt. Diese filigranen Bauwerke an der Donau werden 
Ende Juli eröffnet. Sie werden die wichtigsten Informationen zur 
Donauversickerung enthalten, die es braucht, um diesen einma-
ligen erdgeschichtlichen Vorgang besser verstehen und in der 
Landschaft erleben zu können.

Alles Wichtige, auch Wander- und Radtouren rund um die Do-
nauversickerung unter www.donauversickerung.de.
 
 

Expedition in die Heimat

Aufnahmen aus dem Donaubergland
Das SWR-Fernsehen hat jüngst für eine neue Sendung über die 
Schwäbische Alb in der Reihe „Expedition in die Heimat“ einen 
Tag lang auch Aufnahmen im Donaubergland gemacht. Neben 
besonderen Camping- und Übernachtungsmöglichkeiten auf der 
Alb wird es speziell auch Aufnahmen vom Donauwellen-Premi-
umweg „Eichfelsen-Panorama“ zwischen Beuron, Irndorf und 
Burg Wildenstein geben.

Die Sendung wird am Freitag, 2. August um 20.15 Uhr im Süd-
westfernsehen ausgestrahlt. Dann wird sie auch in der ARD-Me-
diathek abzurufen sein.
 

CAMPUS GALLI

Campus Galli: Zusätzliches Angebot in den Sommerferien:

„Mitmach-Mittwoch“
In den Sommerferien wird die Klosterbaustelle Campus Galli 
zu einem lebendigen Mitmach-Erlebnis. Jede Woche bietet der 
"Mitmach-Mittwoch" spannende Aktivitäten und handwerkliche 
Erlebnisse, welche die Vergangenheit zum Leben erwecken. Be-
sucher jeden Alters können am „Mi-Mi“ selbst aktiv werden. 

Die Themen, die an diesen Tagen beleuchtet werden, sind vielfäl-
tig und orientieren sich auch am Baustellengeschehen. Für dieses 
Jahr sind Themen rund um Wolle, Feuer und Getreide vorgesehen.
 
Termine: 31.07., 07.08., 14.08., 21.08., 28.08. und 04.09. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die Themen sind vom Wet-
ter abhängig. Sie werden deshalb kurzfristig festgelegt und 
über www.campus-galli.de und unsere Social-Media-Kanäle 
bekannt gegeben.
 
Vorschau auf die nächsten Themenwochenende:
20./21. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten - Spielend durch 
1000 Jahre
27./28. Juli: Reisende im frühen Mittelalter - Begegnungen auf 
der Klosterbaustelle
3./4. August: Brechen, Schwingen, Hecheln - Flachsverarbeitung

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

TheaterBahnhof Mühlheim, Samstag, 13. Juli um 19 Uhr, 
Sonntag, 14. Juli um 18 Uhr.

Watch it! Die heutige Jugend ... hat’s drauf! Der Jugendthe-
ater-Club „The Special-Ones“ feiert wieder Première! Ihr kennt 
sicherlich Rapunzel, die freche romantische Prinzessin mit dem 
Zauber-Haar! Ihr abenteuerliches Schicksal könnt Ihr live erle-
ben - Spannend, voller Witz und Überraschungen. Natürlich sind 
Chamäleon Pascal und Maximus, der königliche Hengst, auch 
am Start. Für böse Pointen sorgt – forever young wie immer – 
die Hexe Gothel. Das Königpaar, (Rapunzels Eltern) darf bis zum 
Schluss bangen, ob sie ihre geliebte Tochter je wieder sehen 
können. Und was wird aus Rapunzels Zauberhaar? Auch bei uns 
steigt jetzt die Spannung. Krass - und einfach cool.
TheaterBahnhof Mühlheim, Bahnhofstraße 28, D78570 Mühl-
heim/Donau
Reservierung erforderlich unter 07463-2580007 / 01718058869
service@theater-bahnhof.de

LANDKREIS TUTTLINGEN

Integrationsprojekt „Cultural Coaches“ fördert Begeg-
nung, Austausch und gegenseitiges Verständnis

Das vom Landratsamt initiierte Projekt „Cultural Coaches“ soll 
zwischen hilfesuchenden Eltern und den Bildungseinrichtungen 
(Schulen) vermitteln. Lehrkräfte und Eltern werden dabei un-
terstützt, sich offen zu begegnen, um damit die Integration zu 
unterstützen. 
 
Das Amt für Aufenthalt und Integration des Landkreises Tuttlin-
gen vermittelt Cultural Coaches für Lehrkräfte sowie Eltern mit 
und ohne Migrationshintergrund als Unterstützung bei schuli-
schen Belangen. Die Cultural Coaches sollen Eltern helfen, Ge-
spräche mit den Lehrkräften ihrer Kinder zu führen, die Rolle 
der Lehrkräfte zu verstehen und ihnen das komplexe Bildungs-
system in Deutschland verständlich zu erklären. Ziel ist es, das 
Schulleben durch die Arbeit von ehrenamtlichen Elternmento-
ren zu bereichern. Die Coaches leisten auf diese Weise einen 
wichtigen Beitrag zur Chancengleichheit.
 
Die Unterstützung ist in arabischer, belarussischer, bulgarischer, 
englischer, kurdischer, polnischer, russischer, türkischer und uk-
rainischer Sprache verfügbar. Das Amt für Aufenthalt und Inte-
gration und die Stadt Tuttlingen vermitteln auf Nachfrage auch 
ehrenamtliche Sprachmittler in weiteren Sprachen.
Das Projekt „Cultural Coaches“ wird vom Förderverein Regio-
nales Bündnis für Arbeit im Landkreis Tuttlingen e.V. finanziell 
getragen.
 
Interessierte können sich direkt an das Amt für Aufenthalt und 
Integration unter 07461 926 4746 oder an c.schaffner@land-
kreis-tuttlingen.de wenden.
 
Gesundheitszentrum Spaichingen unter neuer Leitung

Ingrid Jörg wird neue Geschäftsführerin der Gesundheits-
zentrum Spaichingen GmbH, Diplom-Kauffrau löst Michael 
Osypka ab
 
Nach drei Jahren am Gesundheitszentrum Spaichingen verlässt 
Bank- und Diplom-Kaufmann Michael Oyspka Spaichingen, um 
sich neuen beruflichen Herausforderungen in seiner Heimat 
Frankfurt zu stellen. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats Landrat 
Stefan Bär dankt Osypka für seine Arbeit, er habe die Grundstei-
ne für das Gesundheitszentrum gelegt und die Weichen für eine 
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erfolgreiche Zukunft gestellt. Seine Nachfolgerin ist bereits im 
Amt: Ingrid Jörg, eine erfahrene Führungskraft im Bereich Kli-
niken und Gesundheitseinrichtungen, hat die Geschäftsführung 
der Gesundheitszentrum Spaichingen GmbH übernommen.
 
„Ich bin davon überzeugt, dass wir gemeinsam mit Ingrid Jörg 
das Gesundheitszentrum weiter entscheidend ausbauen und die 
anstehenden Meilensteine erfolgreich meistern werden“, freut 
sich Landrat Stefan Bär. „Durch meine praktische Erfahrung als 
Klinikleitung und als Geschäftsführerin einer Akademie weiß 
ich um die gesundheitspolitischen, finanziellen und personel-
len Rahmenbedingungen im Gesundheits- und Sozialwesen“, 
erklärt Ingrid Jörg. 

Die ausgebildete Pflegefachkraft war nach ihrem Abschluss als 
Diplom-Kauffrau als Klinikleitung in Weingarten und Tettnang, 
Projektplanerin und -leiterin eines innovativen neuen geria-
trischen Versorgungskonzepts, kaufmännische Leitung einer 
geriatrischen Rehabilitation sowie als Geschäftsführerin der 
Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben tätig. Als sys-
temische Beraterin für Organisations- und Personalentwicklung 
begleitet sie zudem Menschen und Organisationen in wichti-
gen Entscheidungs- und Entwicklungsthemen. Jörg ist als Ge-
schäftsführerin durch einen Geschäftsbesorgungsvertrag mit 
der Firma DIODMEDES bestellt. Die Firma DIOMEDES unterstützt 
Kommunen und Gesundheitseinrichtungen beim Aufbau ambu-
lanter und intersektoraler Versorgungsstrukturen.
 
Foto: Landrat und Vorsitzender des Aufsichtsrates Stefan Bär 

gemeinsam mit der neuen Geschäftsführerin Ingrid Jörg und 

dem scheidenden Geschäftsführer Michael Osypka.

Landrat Bär besucht Firma Paul Kauth GmbH & Co. KG in 
Denkingen

Technologieführer Firma Paul Kauth GmbH & Co. KG zeigt 
Landrat Stefan Bär neue Produktionshalle
 
2023 erfolgte der Spatenstich im Gewerbegebiet Sulzen, inzwi-
schen ist die neue Produktionshalle der Firma Paul Kauth GmbH 
& Co. KG fertiggestellt. Landrat Stefan Bär nahm dies zum Anlass 
die Firma Kauth an ihrem Hauptstandort in Denkingen zu besu-
chen.
 
Die Geschäftsführer Christian und Johannes Kauth führten Land-
rat Bär durch die neuen, über 6.000 m² großen Räumlichkeiten. 
Ein Highlight ist die Verwendung von Holz für die Wände und die 
Dachkonstruktion, damit setzt die Firma Kauth auf einen nach-
wachsenden Rohstoff, der gleichzeitig für Helligkeit und eine 
freundliche Atmosphäre sorgt.
 
 Die neue Produktionshalle ist mit vollautomatisierten und tei-
lautomatisierten Roboterlösungen ausgestattet. Die vollauto-
matisierten Systeme in der neuen Halle sollen die Effizienz und 
Qualität der Produktion weiter erhöhen. Die Halle bietet ausrei-
chend Platz für Schweißanlagen, Roboter- und Prüftechnik. „Die 
neue Produktionshalle ist ein beeindruckendes Beispiel für den 
Einsatz modernster Technologien“, sagte Landrat Bär. „Solche 
Investitionen sind entscheidend, um die Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Region langfristig zu sichern und hochqualifizierte Ar-
beitsplätze zu schaffen.“
 
Neben den Produktionsbereichen beherbergt die neue Halle 
auch Teile der Verwaltung, die geschickt in das Gebäude inte-
griert wurden. Von diesem zentralen Standort aus wird die 
gesamte Produktion überwacht und koordiniert, was eine op-
timale Steuerung der Abläufe ermöglicht und gleichzeitig den 
zusätzlichen Bedarf an Arbeitsplätzen deckt.
 
Feuerwehrleute zeigen Höchstleistung – Leistungsabzei-
chen bestanden!

Die Menschen im Landkreis Tuttlingen können sich auf ihre Feu-
er-wehren verlassen. Dies wurde einmal mehr bei der Abnahme 
der Feuerwehr-Leistungsabzeichen am Samstag, 6. Juli 2024, in 
Immen-dingen-Ippingen eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 
Alle 33 ange-tretenen Löschgruppen konnten nach überzeugen-
den Leistungen das begehrte Abzeichen von Kreisbrandmeister 
Andreas Narr in Empfang nehmen. Gruppen der Feuerwehren 
aus Ippingen, Aldin-gen, Durchhausen und Tuttlingen erreichten 
sogar die höchste Aus-zeichnung in Gold.

Die Abnahme der Leistungsabzeichen sind wie ein Wettkampf 
aufge-baut und werden unter strengen Augen zahlreicher 
Schiedsrichter absolviert. Wie im Einsatz auch kämpfen die 
Gruppen nicht gegenei-nander – es ist ein gemeinsamer Kampf 
gegen die Zeit.

Die Leistungswettkämpfe dienen dem intensiven Einüben feu-
erwehr-technischer Grundtätigkeiten, wie dem Retten von 
Menschen über tragbare Leitern oder die Vornahme eines Lö-
schangriffs. Die Leis-tungsabzeichen sind in die drei Stufen 
Bronze, Silber und Gold untergliedert. In allen Stufen ist ein Lö-
schangriff nach gültigen Regeln und unter Zeitdruck auszufüh-
ren. In den Stufen Silber und Gold ist darüber hinaus auch eine 
Leistungsübung im Bereich der technischen Hilfeleis-tung nach 
einem Verkehrsunfall darzustellen. Die goldene Stufe erfor-dert 
zudem das erfolgreiche Bestehen einer schriftlichen Prüfung.
Die Gruppen hatten sich über Monate und in Dutzenden zusätzli-
chen Übungsdiensten intensiv auf die Abnahme vorbereitet. Die 
gewonnene Routine sorgt für sichere Handgriffe im Einsatz, um 
Menschenleben zu retten oder bedeutende Sachwerte zu schüt-
zen. Die Übungen sind fester Bestandteil der Feuerwehrausbil-
dung stärken darüber hinaus auch den Zusammenhalt innerhalb 
der Gruppe.

Die Feuerwehrabteilung Ippingen veranstaltete gemeinsam mit 
dem Amt für Brand- und Katastrophenschutz des Landratsamtes 
Tuttlingen die Abnahme. Noch nie zuvor waren so viele Gruppen 
beteiligt.

Die erfolgreichen Gruppen der Leistungswettkämpfe sind:
Leistungsabzeichen GOLD:
Freiwillige Feuerwehr Immendingen Abteilung Ippingen 
(2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Aldingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Durchhausen
Freiwillige Feuerwehr Tuttlingen (2 Gruppen)
Leistungsabzeichen SILBER:
Freiwillige Feuerwehr Geisingen Abteilung Aulfingen
Freiwillige Feuerwehr Emmingen-Liptingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Spaichingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Frittlingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Bubsheim (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Buchheim gemeinsam mit Irndorf 
(2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Mühlheim gemeinsam mit Fridingen 
(2 Gruppen)
Leistungsabzeichen BRONZE:
Freiwillige Feuerwehr Geisingen Abteilung Geisingen
Freiwillige Feuerwehr Oberndorf Abteilung Beffendorf 
(2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Wurmlingen gemeinsam mit 
Rietheim-Weilheim
Freiwillige Feuerwehr Durchhausen
Freiwillige Feuerwehr Immendingen Abteilung Immendingen 
(2 Grup-pen)
Freiwillige Feuerwehr Geisingen Abteilung Gutmadingen 
(2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Geisingen Abteilung Kirchen-Hausen
Freiwillige Feuerwehr Tuttlingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Bad Dürrheim Abteilung Oberbaldingen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Musical Chor Ohrwurm
JOSEF – das Musical des Kinder- und Jugendchors Ohrwurm
Über 35 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 16 Jahren 
haben sich in den vergangenen Monaten mit der Geschichte von 
Josef beschäftigt. In schwungvollen Liedern und mit modernen 
Texten erzählen sie von Josef, der als Lieblingskind seines Vaters 
alles andere als beliebt war. Seine Brüder waren so eifersüchtig 
auf ihn, dass sie ihn loswerden wollten. Wie die Geschichte wei-
tergeht, könnt ihr bei unseren beiden Aufführungen - 13. Juli, 
17 Uhr und 14. Juli, 15:30 Uhr - in der Kirche in Leibertingen 
erleben. Der Chor der Seelsorgeeinheit Laiz-Leibertingen unter 
der Leitung von Julia Kempter wächst seit fast 10 Jahren kontinu-
ierlich an. Die Kinder und Jugendlichen aus Thalheim, Buchheim, 
Leibertingen, Kreenheinstetten und Altheim sind mit Herzblut 
dabei und freuen sich auf viele Zuschauer. Der Eintritt ist frei – 
über Spenden für einen guten Zweck freuen wir uns!

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 

Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2, 19)

Sommerzeit
Sommer – Zeit, die Schöpfung zu spüren
und sich selber als Teil davon, mittendrin.
Sich federleicht fühlen.
Endlich das leichte Sommerkleid überstreifen,
das T-Shirt anziehen, die kurze Hose.
In Sandalen schlüpfen. Oder gleich barfuß laufen.
Sommer:
Raus ins Freie.
Hautkontakt aufnehmen zur Natur.
Den Staub von der Seele fegen,
die eigene Lebendigkeit spüren.
Sonne wärmt das Gesicht.
Wind spielt in den Bäumen
und streicht über die Haut.
Rosen- und Lavendelduft zieht in die Nase.
Lichtspuren zeichnen sich in die Zeit,
spielen mit den Schatten,
malen bewegliche Muster auf Böden und Wände
und fallen in Gedanken und Herz.
Ich entdecke Details, die ich noch nie gesehen habe,
und die Farben leuchten anders als sonst.
Ein Fest für die Sinne ist der Sommer.
Als lade einer ein, das Leben zu feiern.
nach Tina Willms
 
Liebe Gemeindemitglieder,
manchmal habe ich einfach schlechte Laune. Für schlechte Laune 
braucht es nicht immer einen Auslöser. Manchmal ist sie einfach 
da. Und man kann nicht sagen, warum man gerade so schlecht 
drauf ist. Aber was hilft dann eigentlich? Manch einem mag es 
helfen, wenn er sich mit gut gelaunten Menschen umgibt. Gute 
Laune kann manchmal ansteckend sein. Bei mir hilft das aber 
zum Beispiel nicht. Mir hilft es dann eher, wenn ich meine Lieb-
lingsmusik höre, in der Natur unterwegs bin, ein gutes Buch lese. 
Was kontraproduktiv ist: Nachrichten schauen, Zeitung lesen, 
in der Vergangenheit leben. Was mir bei schlechter Laune auch 
hilft: etwas Neues ausprobieren, aktiv werden. Wenn ich gera-
de aus dem Fenster schaue, sehe ich einen wolkenverhangenen 
Himmel. Es regnet mal wieder. Auch die Sonne ist wichtig für den 
Gemütszustand. Dabei muss es gar nicht bullenheiß sein. Es reicht 
schon, wenn sie scheint, wenn sich der Blick nach oben in einen 
blauen Himmel richten kann. Wenn die Sonne scheint, dann be-
kommt aber jemand anders schlechte Laune: mein Maulwurf. Der 
mag es lieber dunkel. Mittlerweile wachsen aus manchen Maul-
wurfshügeln schon die Triebe von mir unbekannten Pflanzen. 
Ich bin mal gespannt, was daraus wird. Immerhin kann ich den 
Pflanzentrieben etwas Positives abgewinnen: Manchmal wächst 
auch etwas Neues da auf, wo man es am wenigsten vermutet. 
Manchmal hat in unserem Leben noch einer die Hand mit im Spiel, 
mit dem wir nicht rechnen. Und manchmal verwandelt sich dann 
auch die schlechte Laune wieder in gute Laune.
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 14. Juli 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner)
Getauft wird Finja Strohmaier aus Fridingen
Das Taizégebet in Mühlheim macht im Juli und August Som-
merpause!
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Einladung Seniorentreff Mühlheim

Der nächste Seniorentreff findet am Dienstag, 16. Juli von 14 - 16 
Uhr im evang. Gemeindezentrum in Mühlheim statt.
Im August ist Sommerpause!
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ein!
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 
 
Seniorenkino – „Mamma ante portas“

Scala Kino Tuttlingen
Montag, 15. Juli, 14.30 Uhr, Einlass ab 14 Uhr
Eintritt: 7,00 €, inclusive einem Glas Sekt zu beginn
Während ihre Wohnung renoviert wird, sieht sich die schon äl-
tere Jacqueline dazu gezwungen, bei der ältesten Tochter Carole 
und ihrem Schwiegersohn für eine Zeitlang einzuziehen. Darauf-
hin vergeht Woche für Woche ins Land und aus den angekündig-
ten wenigen Tagen werden mehrere Monate. Jacqueline fühlt 
sich in dem neuen Domizil einfach so wohl, dass sie gar nicht 

mehr gehen möchte. Als sie eines Tages die Küche neu einrich-
tet und es auch in anderer Hinsicht übertreibt, stellt sich lang-
sam Ärger mit der Tochter ein. Diese hat nämlich ganz andere 
Sorgen und wird dem zusätzlichen Bewohner nach einer Weile 
deutlich überfordert. Die Veranstaltung wird mit Platzkarten 
durchgeführt, gerne können Sie telefonisch vorbestellen unter 
07461/9697011oder 99330.
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de
 
Evang.  Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de
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Teils


